John M. Chowning geboren 1934 in Salem, New Jersey. John M. Chowning studierte drei Jahre Komposition bei Nadia Boulanger in Paris. 1966 erhielt er an der Stanford University, wo er bei Leland Smith studierte, ein Doktorat in Komposition. Mit Unterstützung der Bell Telephone Laboratories und David Poole von Stanford University hat er 1964 ein Computermusikprogramm aufgebaut, wofür er das Computersystem der Stanford Artificial Intelligence Laboratories verwendet hat. 1967 entdeckte er den Frequenzmodulation (FM)-Algorithmus. John Chowning hat Stipendien des National Endowment of the Arts erhalten und war Gastkünstler beim Künstlerprogramm des Deutschen Akademischen Austauschdienstes in Berlin 1974 und Gastkünstler am IRCAM 1978 und 79, 81 und 85. Derzeit unterrichtet er Computerklang-Synthese und Komposition an der Musikabteilung von Stanford und ist Leiter des Center für Computerforschung in Musik und Akustik (CCRMA).
